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NORMALE BEWEGUNG 
   

3-tägiger Kurs über die Analyse des menschlichen Bewegungsver-
haltens 
 

Die Analyse ist die Basis für Befund und Behandlung von Erwachse-
nen mit neurologischen Erkrankungen und ermöglicht erste Ein-
blicke in das Bobath-Konzept.  
 
 

Dieser Kurs empfiehlt sich als Vorbereitung für den Bobath-
Grundkurs. 
 
Teilnehmende  PhysiotherapeutInnen/ErgotherapeutInnen  
 

NB 0126 14.01. -  16.01.2026 Simone Orth 
 

NB 0226 11.03. -  13.03.2026 Simone Orth 
 

NB 0326      16.07. -  18.07.2026 Simone Orth 
 

Kursgebühr       295,- € 
 
 
 
 
 
BOBATH-GRUNDKURS 
 

15-tägiger Grundkurs über „Befundaufnahme und Behandlung 
Erwachsener mit neurologischen Erkrankungen – das Bobath-
Konzept“, IBITA anerkannt 
 

Teilnehmende PhysiotherapeutInnen/ErgotherapeutInnen  
 
Bo-GK 0126 Teil 1: 02.02. - 06.02.2026    
 Teil 2: 16.03. - 20.03.2026  
 Teil 3: 15.06. –19.06.2026    
Referentin Simone Orth 
 

Bo-GK 0226 Teil 1: 21.04. - 29.04.2026  (So. 26.04. unterrichtsfrei)

  
2-teilig Teil 2: 04.07. - 10.07.2026 
Referentinnen Sigrid Tscharntke und Simone Orth 

 

Bo-GK 0326 Teil 1: 07.09. - 11.09.2026 
 Teil 2: 05.10. - 09.10.2026 
 Teil 3: 14.12. - 18.12.2026 
Referentin Simone Orth 

 

Kursgebühr 1.800,- € 
 
Voraussetzung 1 Jahr praktische Arbeit in Vollzeit nach  
 staatlicher Anerkennung und den Richtlinien 
 der Krankenkassen 
 
Der Kurs „Normale Bewegung“ wird empfohlen. 



BOBATH-AUFBAUKURS: “FRÜHREHABILITATION VON SCHWERBE-

TROFFENEN PATIENTINNEN MIT ERWORBENEN NEUROLO-

GISCHEN AUSFÄLLEN 

5-tägiger Aufbaukurs 
Der Fokus des Aufbaukurses liegt auf der Vertiefung und Erweite-

rung der Kenntnisse und Problemlösestrategien, um die analytische 

Befundung und darauf basierende individuelle Behandlung von 

erwachsenen Personen mit zentralneurologischen Störungen geziel-

ter durchführen zu können. 

Kursziele  

Die /Der Teilnehmende kann  

 spezifische Aspekte des Modells der klinischen Praxis im Bobath 
Konzept (MBCP) für diese PatientInnengruppe anwenden, 

 Ziele in Anlehnung an GAS (Goal Attainment Scalling) und den 
SMART Prinzipien formulieren, 

 Posturale Anpassungen der Minussymptomatik aktivieren 

 mit Plussymptomatik umgehen, 

 adäquate Ergebnismessungen aussuchen und anwenden, 

 die Literatur recherchieren und für seinen klinischen Alltag nut-
zen. 

Kursinhalte 

 Ursachen und klinisches Bild des Schädeltraumas und hypoxi-
schen Hirnschadens 

 Modell der klinischen Praxis im Bobath Konzept (MBCP) 

 Posturale Kontrolle (APA´s, interne Repräsentation) 

 Die heutige Sicht der Minus- und Plussymptomatik bei einer 
supraspinalen Läsion 

 Interventionsmöglichkeiten bei Kontrakturen 

 Validierte Ergebnismessungen bei Schwerbetroffenen  

 Gestaltung der interdisziplinären Arbeit 

Teilnehmende    PhysiotherapeutInnen/ErgotherapeutInnen 

Bo-A-0126 02.11. - 06.11.2026  

Referentinnen Monika Peßler und Simone Orth  

Kursgebühr    780,- € 

Voraussetzung   Bobath-Grundkurs mit Zertifikatsabschluss und 

 einer praktischen  Erfahrung von mindestens 6 

Monaten 

 
 



BOBATH-WORKSHOP: „BOBATH-UP TO DATE/REFRESHER“  

3-tägiger Kurs mit dem Schwerpunkt Befundaufnahme und Behand-
lung von PatientInnen in der neurologischen (Früh)-rehabilitation 

Liegt dein Bobath-Grundkurs schon mehr als 8-10 Jahre zurück? Wür-
dest du gerne dein Basiswissen zum Bobath-Konzept auffrischen? 
Dann bist du in diesem Kurs richtig! 

Kursinhalte 

 Neurophysiologie analog zum aktuellen curricularen Manual 
(2023) aktuelle Definition des Bobath-Konzeptes 

 Plus- und Minussymptomatik aus der heutigen Sichtweise 

 Stellenwert der posturalen Kontrolle in der neurologischen Reha-
bilitation 

 Clinical Reasoning: Vorstellung des Model of Bobath Clinical Prac-
tice (MBCP) 

 Wünsche/Themen aus der Kursgruppe 

 Aktuelles zum Thema Neglect 

 Patientendemonstrationen zur Verknüpfung von Theorie und 
Praxis  

Teilnehmende  PhysiotherapeutInnen/ErgotherapeutInnen 

Bo-Refr. 0126     18.05. - 20.05.2026 Simone Orth  

Kursgebühr  375,- € 

Voraussetzung  Bobath-Grundkurs 

 

 
BOBATH-WORKSHOP: “HAST DU DAS HAUPTPROBLEM SCHON GE-
FUNDEN- /ODER SUCHST DU NOCH?“ 

3-tägiger Workshop zum Thema „Clinical Reasoning“ in der neurolo-
gischen Rehabilitation 

Im Alltag kommt die Befundaufnahme häufig „zu kurz“. Die Befund-
aufnahme stellt jedoch die Basis für die anschließende spezifische 
Behandlung der PatientInnen dar. Eine Herausforderung ist die Bewe-
gungsanalyse auf Aktivitätsebene und das Erkennen der Abweichun-
gen bei PatientInnen. Anhand von Patientendemonstrationen gehen 
wir gemeinsam auf die Suche. In diesem Kurs lernst du dein Auge zu 
schulen und strukturiert bei der Befundaufnahme vorzugehen. 

Kursinhalte 

 Theoretische Grundlagen zum Clinical Reasoning 

 Vorstellung des Model of Clinical Practice (MBCP)  

 Erstellung eines gemeinsamen Befundes nach dem MBCP 

 Bewegungsanalyse der Armhebung oder/und Aufstehen 

 Praktische Umsetzung in einer Patientenvorstellung (eine Patien-
tIn -> 2 Behandlungen) 

Teilnehmende   Physio-/ErgotherapeutInnen 

Bo-W 0126   17.11. -  19.11.2026  Simone Orth 

Kursgebühr   375,- € 



BOBATH-PFLEGE-WORKSHOP 

3-tägiger Kurs über die Gestaltung von Bewegungsübergän-
gen im Rahmen therapeutisch aktivierender Pflege Bobath 
BIKA. Eine Hirnschädigung führt in vielen Fällen zu gravieren-
den Bewegungsstörungen, Lähmungen oder zur Entstehung 
von Spastik (Plussymptomatik). Das Bobath-Konzept hat das 
Ziel, die Betroffenen wieder in ein motorisches, seelisches und 
zwischenmenschliches Gleichgewicht zu bringen, um ein ho-
hes Maß an Zufriedenheit zu erreichen. Gleichzeitig bekom-
men die Pflegenden Tipps und Tricks an die Hand mit dem Ziel 
eigene Ressourcen zu erkennen bzw. rückengerecht zu arbei-
ten. 

Kursinhalte 

 Grundlagen der normalen/typischen Bewegung 

 Bewegen im Liegen, Hochrutschen im Bett 

 Vom Liegen zum Sitzen kommen 

 Transfer in den Rollstuhl 

 Patientenvorstellung 

 

Teilnehmende   

alle an der Pflege beteiligten und interessierten Personen 

 

Bo-Pflg.-W 0126 28.01. - 30.01.2026   Simone Orth 

Bo-Pflg.-W 0226 02.09. - 04.09.2026 Simone Orth 

Kursgebühr  300,- € 

Fortbildungsverpflichtung und zu vergebende Fortbildungspunkte 
(FP) 

Eine Fortbildungspflicht für zugelassene PhysiotherapeutInnen 
oder fachliche Leitungen einer Praxis ergibt sich aus §125 Abs. 1 
SGB V und den hierzu erlassenen Rahmenempfehlungen bzw. Kas-
senverträgen. Die Fortbildungspflicht umfasst 60 Fortbildungspunk-
te (FP) in 4 Jahren, davon möglichst 15 Punkte jährlich und täglich 
max. 10 Punkte. Ein Punkt entspricht einer Unterrichtseinheit von 
45 Minuten. Andernfalls droht eine Kürzung der Vergütung um 7,5 
% im ersten und 15 % im zweiten Halbjahr.  

Sie erhalten nach Besuch einer Fortbildung in unserem Hause eine 
schriftliche Bestätigung über die erworbenen Fortbildungspunkte. 

Die gesetzliche Fortbildungspflicht besteht nicht für Angestellte 
oder freie MitarbeiterInnen.  



„BOBATH – PFLEGE GRUNDKURS: „THERAPEUTISCH AKTIVIERENDE 
PFLEGE DES ERWACHSENEN NACH ERWORBENEN HIRNSCHÄDI-
GUNGEN- BOBATH KONZEPT“ (BIKA®/VeBID anerkannt) 

10-tägiger Kurs in 2 Teilen über die therapeutisch aktivieren-
de Pflege Erwachsener nach erworbener Hirnschädigung nach 
dem Bobath Konzept.  

Schwerpunkt ist die Vermittlung von praktischen Fähigkeiten 
im Umgang („Handling“) mit den PatientInnen. Sie erfolgt 
durch die Arbeit der KursteilnehmerInnen untereinander so-
wie mit den PatientInnen. 

Kursinhalte 

 Aspekte der normalen Bewegung 

 Ausrichtung und Kontrolle von Schlüsselregionen/
Körperabschnitten 

 Lagerung/Positionierung 

 Hilfestellung bei Bewegungsübergängen innerhalb und 
außerhalb des Bettes 

 Körperpflege 

 Kleiden 

 Vermeidung bzw. Umgang mit Sekundärschäden (z.B. 
schmerzhafte Schulter) 

Teilnehmende  Pflegepersonal 

Bo-Pfl. GK 0126  Teil 1: 23.03. - 27.03.2026  

  Teil 2: 08.06. - 12.06.2026 

ReferentInnen  Patrick Wolf und Simone Orth  

Kursgebühr  890,- € 

Dieser Kurs erfüllt die Zerkur-Richtlinien des Bundesverbandes      
Geriatrie. 

 

 

 

 

Wir empfehlen regelmäßig auf der Webseite des Schulungsin-
stitutes nachzuschauen. Hier finden Sie aktuelle Informatio-
nen und mögliche Änderungen bzw. neue Kursangebote. 

 



INN®-INTEGRATION DER NEURODYNAMIK IN DIE NEUROREHABILI-
TATION“ – INN® GRUNDKURS  

8-tägiger Kurs zum Thema Integration der Neurodynamik in die 
Neurorehabilitation 

Kursziel: Den Einfluss von peripheren Nerven, sich an Bewegungen 
anzupassen, bei PatientInnen mit einer Schädigung des zentralen 
Nervensystems evaluieren und in Alltagsaktivitäten und Alltagssitu-
ationen behandeln zu können. 

In dem Kurs werden unten genannte Inhalte durch Selbsterfahrung 
und in der praktischen Arbeit aneinander vermittelt. Es finden Pati-
entenbehandlungen zu zweit unter Supervision statt, in denen die 
Behandlung und deren Ergebnis evaluiert und das Clinical Reason-
ing vertieft wird. 

Kursinhalte 

 Einführung in die Neurodynamik und in die Pathoneurodynamik 

 Neurodynamische Teste, Palpation peripherer Nerven und ihre 
Durchführung bei neurologischen PatientInnen 

 Typische pathologische Muster als Entlastungspositionen für 
periphere Nerven 

 Umsetzung der Testergebnisse in die Behandlung und in Alltags-
aktivitäten 

 Clinical Reasoning und Differenzierung zu anderen beteiligten 
Strukturen 

 Aspekte der Wahrnehmung, Einsatz von Körpersprache, Gestik, 
verbalen und non-verbalen Hilfestellungen 

 Schmerzmatrix, Behindertenmatrix 

 Aufmerksame Kommunikation als Einflussfaktor des Therapie-
outcomes 

 Analyse von Alltagsaktivitäten, vor allem unter neurodynami-
schen Gesichtspunkten, und deren Fazilitation 

 Patientenbehandlung zu zweit durch die KursteilnehmerInnen, 
Supervision und Evaluation 

 Patientendemonstration durch die Kursleitung 

Teilnehmende  PhysiotherapeutInnen/ErgotherapeutInnen 

INN®GK 0126  Teil 1: 21.09. - 24.09.2026 
  Teil 2: 23.11. - 26.11.2026  

Referentin  Nora Kern 

Kursgebühr  920,- € 

Voraussetzung  praktische Erfahrung im Umgang mit         
 PatientInnen mit erworbener Hirnschä-       
 digung;  
 Günstig: Bobath-Grundkurs; Kurse nach 
 Affolter/Sonderegger 



TKM-BASISSEMINAR: TRACHEALKANÜLENMANAGEMENT IN DER 
DYSPHAGIETHERAPIE (gemäß des DGD Curriculums)  

Dieser Kurs gilt als Baustein für die Erlangung eines TKM-Zertifikats der 
DGD 

3,5-tägiger Kurs  mit 30 UE über Theorie und Praxis des Trachealka-

nülenmanagements. 

Die theoretischen Grundlagen werden durch Übungen und zahlrei-
che Videobeispiele veranschaulicht.  

Mittels interaktiver Live-Behandlungen durch die DozentInnen wer-
den die erlernten Grundlagen vertieft und der Behandlungspfad in 
den Demo-Behandlungen durch die TeilnehmerInnen mitgestaltet. 

 Die Inhalte dieses Kurses orientieren sich an den Anforderungen 
des 2024 veröffentlichten Curriculums. 
„Trachealkanülenmanagement in der Dysphagietherapie“ (Ledl et 
al. 2024).  

Kursinhalte 

 Grundlagen Tracheotomie und Trachealkanüle 

 Absaugen und Entblocken in Theorie und Praxis 

 unterschiedliche Positionierung der tracheotom. PatientInnen 

 Interdisziplinäre therapeutische Zielsetzungen im Trachealka-
nülenmanagement 

 Klinische und instrumentelle Bausteine der Diagnostik 

 Trachealkanülenwechsel 

 Notfallsituationen/Notfallschemata 

 Troubleshooting: physiologische Atmung über den oberen 
Atemweg funktioniert nicht 

 Atmung und Beatmung 

 Sprechen unter Beatmung (Beatmungssprechventile, Leckage 
Beatmung, above cuff vocalization) 

 Therapeutische Interventionen 

 Hilfsmittel 

 Materialkunde 

 Anpassung des Trachealkanülenmodells (klinische Befundung) 

 Unterschiedliche Dekanülierungspfade, 

 Oralisierung im Kontext des Trachealkanülenmanagements 
Teilnehmende         

Logopäd*innen oder akad. Sprachtherapeut*Innen mit dem Ziel der 
Zertifizierung 

Baustein des TKM-Zertifikats oder TKM-Ausbildungs-Zertifikats im 
Rahmen der curricularen Weiterbildung;  

dieser Kurs gilt als Voraussetzung für den Beginn der supervidierten 
praktischen Ausbildung des TKM-Curriculums DGD  

TherapeutInnen, ÄrztInnen und Pflegepersonal können auch ohne 
Zertifikatsabschluss an dem Kurs teilnehmen 

TKM BS 0126 26.02.—01.03.2026 

TKM BS 0226 10.10.—13.10.2026 

Kursgebühr        920,- €   Annika Schrader und Regina Lindemann 

Voraussetzung  Erfahrung in der Behandlung von PatientInnen 
mit Dysphagie 



WORKSHOP: TROUBLESHOOTING IM TRACHEALKANÜLENMANAGE-
MENT (TKM PROAKT)  

1-tägiger Kurs    

Kreativ. Individuell. Praxisnah. 

Standard war gestern – in diesem Workshop dreht sich alles 

um die komplexen Fälle, die nicht ins Lehrbuch passen. Ge-

meinsam begeben wir uns auf die Suche nach individuellen 

Lösungen im Trachealkanülenmanagement – für PatientInnen, 

deren Versorgung neue Wege, kreative Ansätze und einen 

interdisziplinären Blick erfordert. 

Kursinhalte 

 Praxisnahes Arbeiten am Patientenbett 

 Fallbeispiele aus dem Klinikalltag – Ihre eigenen Videos 
und Patientenfälle sind willkommen 

 Austausch unter erfahrenen Dysphagie- und Trachealka-
nülentherapeutInnen 

 Neue Varianten und erweiterte Herangehensweisen im 
Trachealkanülenmanagement 

 Troubleshooting bei schwierigen klinischen Situationen 

Teilnehmende/Voraussetzungen:   

Der Workshop richtet sich an fortgeschrittene Fachkräfte im 
Bereich Dysphagietherapie und Trachealkanülenmanagement, 
die über den Tellerrand hinausblicken möchten und bereit 
sind, Neues auszuprobieren – immer im Sinne einer patienten-
zentrierten Therapie. 

TKM-W 0126  Der Termin wird noch auf der Webseite 

 bekannt gegeben. 

Referentinnen  Annika Schrader und Regina Lindemann 

Kursgebühr         180,- € 

 



AUFBAUKURS MANUELLE SCHLUCKTHERAPIE (II) 

3-tägiger Kurs zur Festigung der Methoden und manuellen Techni-
ken 

Ziel des Kurses ist es, Methoden und manuelle Techniken zu festigen 
und neue Techniken zu erarbeiten. Unter anderem Mobilisation 
kontraktiler Strukturen: M. Masseter (Kiefergelenk), Mobilisation 
nicht kontraktiler Strukturen: obere Kopfgelenke, CTÜ einschließlich 
cranialer Hirnnerven. Eigenübungsprogramme. 
 

Teilnehmende Sprach-/Physio– und ErgotherapeutInnen 

ManuS AK II 0126 26.06. - 28.06.2026   
 Lehrteam der N.A.P. Akademie, Katja Micarelli 

Kursgebühr 410,-€ 

Voraussetzung Manuelle Schlucktherapie I 
Erfahrung mit neurologischen PatientInnen und 
die Bereitschaft manuell zu arbeiten. Die Ausei-
nandersetzung und Auffrischung mit der funkti-
onellen Anatomie des fazio-oralen Traktes vor 
dem Kurs ist zu empfehlen. 

GRUNDKURS „MANUELLE SCHLUCKTHERAPIE“ (I) 

3-tägiger Kurs über die manuelle Schlucktherapie in der neurologi-
schen Rehabilitation 

„Schlucken ist Bewegung!“ Ziel des Kurses ist es, Methoden und ma-
nuelle Techniken kennen zu lernen und ausführen zu können, die die 
biomechanischen Voraussetzungen zur Aktivierung der posturalen 
Kontrolle (des Haltungshintergrundes) bei PatientInnen mit Schluck-, 
Stimm– und Sprechstörungen sowie die Elastizität der am Schlucken 
und Sprechen beteiligten Muskulatur fördern. Es werden prozessori-
entierte Strategien vorgestellt, die das Handeln der KlientInnen/
PatientInnen fördern anstatt zu „be“handeln. 
 

Teilnehmende Sprach-/Physio– und ErgotherapeutInnen 

ManuS GK I 0126 06.03. - 08.03.2026  
 Lehrteam der N.A.P. Akademie, Katja Micarelli 

ManuS GK I 0226 08.05. - 10.05.2026  
 Lehrteam der N.A.P. Akademie, Katja Micarelli 

Kursgebühr            410,- € 

Voraussetzung Erfahrung mit neurologischen PatientInnen und 
die Bereitschaft manuell zu arbeiten. Die Ausei-
nandersetzung und Auffrischung mit der funkti-
onellen Anatomie des fazio-oralen Traktes 
(Muskulatur, Kopf, Hals, Hyoid, Atmung) vor 
dem Kurs ist zu empfehlen! 



 

AUFBAUKURS MANUELLE SCHLUCKTHERAPIE (III) 

3-tägiger Kurs zur Festigung der Methoden und manuellen Tech-
niken und mit praktischer Arbeit mit PatientInnen. 

Kursinhalte 

 Patientenbehandlung in Kleingruppen 

 Videofeedback und erweiterte Therapieplanung 

 Vertiefung der Behandlungsmethoden für bedürfnisorientier-
te Therapie 

Teilnehmende Sprach-/Physio– und ErgotherapeutInnen 

ManuS AK III 0126 20.11. - 22.11.2026   
 Lehrteam der N.A.P. Akademie,  

 Katja Micarelli, Ricki Nusser-Müller-Busch, MSc 

Kursgebühr 490,-€ 

Voraussetzung Manuelle Schlucktherapie I + II 

Nach Absolvierung aller Module besteht die Möglichkeit, an einer 
Lernzielkontrolle teilzunehmen. Der erfolgreiche Abschluss be-
rechtigt zur Aufnahme in die Manuelle Schlucktherapie– Thera-
peutenliste. 



 

REFERENTINNENVERZEICHNIS     
 
 

Lehrteam der N.A.P. Akademie, Berlin  
Katja Micarelli und Ricki Nusser-Müller-Busch, MSc 
 
Nora Kern 
Bobath-Aufbaukurs-Instruktorin IBITA, MSc OMT, NOI-Teacher  
Neurology, INN®Instructor, PT, München 
 
Regina Lindemann     
Dipl. Sprachheilpädagogin, TKM und FEES Ausbilderin, Bonn 
 
Simone Orth     
Bobath-Instruktorin IBITA, PT, Köln 
 
Monika Peßler     
Msc Bobath-Senior-Instruktorin IBITA       
    

Annika Schrader     
Dipl. Sprachheilpädagogin, TKM und FEES Ausbilderin, Köln 
 
Sigrid Tscharntke 
Bobath-Instruktorin, PT, Kiel 
 

Silke Winkler 
Logopädin, Chemnitz 
 
Patrick Wolf 
Gesundheits- und Krankenpfleger; Pflegegrundkursinstruktor Bobath  
BIKA®; Essen 

Kontakt: 
 
Schulungsinstitut 
Ostmerheimer Straße 200 
51109 Köln-Merheim 
 
Tel.: 0221-2784-4019 
Fax: 0221-2784-4146 
fortbildung@rehanova.de 
 
 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie unserer Homepage 
www.rehanova.de 
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